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Gesetzlicher Schutz _ kein gesetzl. Schutz kein gesetzlich geschütztes Biotop Schutz nur teilweise Nein 
 

Gesamtbewertung 6 Wertvoll 

 Alter 7 Biotop hohen Alters, 100 bis 200 Jahre 
 Belastungsgrad 6 Flächenhaft geringe oder örtlich stärkere oder Vorbelastung mit deutlichem Einfluß 
 Ökolog. Funktion 6 Hohe Bedeutung in einem Biotopkomplex, für den lokalen Biotopverbund oder als Puffer  

 Seltenheit 
6 Seltener Biotoptyp, ohne seltene oder bedrohte Pflges., ungesättigtes Artenspektrum, 

reliktische RL-Arten 
 

Bestandsbeschreibung 

Waldartig überwachsener Bereich entlang eines Weges. Vom Weg aus fällt das Gelände nach Südosten um ca. 2 m ab. Am 
Fuß dieses Hanges einige alte Stiel-Eichen, die bis zu 60 cm Stammdicke erreichen. Diese stehen größtenteils im Bereich 
eines ehemaligen Knicks parallel zum Weg. Die übrigen Gehölze an der Wegeböschung sind etwas jünger; häufig sind 
Schwarz-Erlen und einigen Hänge-Birken mit stammdsicken um 20 cm und Höhen um 10 m. Im niedrig gelegenen Teil des 
Beiches herrscht Stangenwuchs aus Schwarz-Erle mit Stammdicken um 10 cm vor. Der Boden ist beschattet. Entlang des 
Weges ist der Gehölzaufwuchs dicht, im Inneren im Vergleich zur Vorkartierung durch den Gehölz-Jungwuchs ebenfalls. 
Der Gehölzbestand ist heterogen, aber naturnah, hat Pionierwaldcharakter. 

 

Vorkommen an Biotoptypen 

1 TF  Typ HF F.Anteil 
2  BTYP Biotoptyp  - gesetzl. Grundl. 
3  Zusatz Zusatz zum Biotoptypen   
4  LRT Lebensraumtyp   
      

1 1   Ja 100 % 
2  WPZ Sonstiger Pionierwald          (2018)   

4 
 kein 

LRT 
kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie   

 

Räumliche Lage  

Lagebeschreibung südöstlich der ehemaligen Panzerstraße entlang der Landesgrenze 
Nachbarnutzung/en Weg, Grünland, Wald 
Rechtswert (X) 579149 Hochwert (Y) 5941621 
Bezirk Wandsbek Naturraum Stapelfelder Jungmoränengebiet 

(702.00) 
Stadtteil (OT-Nr.) Rahlstedt (526) Gemarkung Oldenfelde (542) 
Digitaler Grünplan  Hafengesamtgebiet  Ramsargebiet  EG-Vogelschutzgeb.   
         

Ausgleichsflächen  Biosphärenreservat  Nationalpark     
NSG / ND / LSG NSG Höltigbaum [ HH-510 / Anteil: 99% ] 
FFH-GEBIET Stellmoorer Tunneltal/Höltigbaum [ DE 2327-302 / Anteil: 99% ] 
Wasserschutzgebiet  
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Räumliche Lage  

Karte 

 
 

Weitere Erhebungsbögen 

Interne Nr. Interne Nr. 
Zuordnung 

DK5 Biotop-Nr. Kartierung Zuordnung DK5 (GK) Biotop-Nr. (alt) 

        

118048 64678 7840 13 15.08.1991 > 7842 9 
118048 64673 7840 13 31.08.2005 > 7842 9 
Zuordnung: N = nachfolgende Kartierung, K = weitere Kartierungen (zeitlich vorher oder nachher) 

 

Foto 

Interne Nr.  Index Dateiname Aufnahmerichtung 
    

63376 0 7840_471_200917_1.JPG  
63377 0 7840_471_200917_2.JPG  
63378 0 7840_471_200917_3.JPG  
63379 0 7840_471_200917_4.JPG  
63380 0 7840_471_200917_5.JPG  
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Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Auswertung  
Gefährdung / Einflüsse Keine (Aktuell keine erkennbar.) 
Wertgesichtspunkte Strukturvielfalt (Strukturreich, Vorkommen von Altgehölzen, naturnah 

eingewachsen, wenig gestört, teils totholzreich, als Lebensraum für Insekten und 
Vögel geeignet.) 

Maßnahmen 1.1 - Sukzession ungestört ablaufen lassen (Flächen weiterhin der Sukzession 
überlassen.) 

 
 

Foto 

Fotodatei 7840_471_200917_1.JPG Fotodatei 7840_471_200917_2.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  

  

 
 

Foto 

Fotodatei 7840_471_200917_3.JPG Fotodatei 7840_471_200917_4.JPG 
Bildbeschreibung k.A. Bildbeschreibung k.A. 
Aufnahmerichtung  Aufnahmerichtung  
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Teilflächenbeschreibung 

Teilflächentyp  Teilflächen-Nr. 1 
Biotoptyp Sonstiger Pionierwald          (2018) Biotoptyp WPZ 
- Zusatz  - gesetzl. Grundl.  
FFH-LRT kein Lebensraumtyp nach FFH-Richtlinie FFH-LRT kein LRT 
Beschreibung  Entw.potential LRT  
 Hauptfläche Ja 

Flächenanteil 100 % 
FFH-Unters.Fläche Nein 
Saatgutfläche Nein 

 

Weitere Angaben 

Merkmal Wert 
  

Boden  
Feuchte 6 - mäßig feucht und wechselfeucht 
Reaktion 6 - schwach sauer 
Stickstoffgehalt 6 - mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 

Standort, Relief  
Belichtung 6 - halbsonnig bis halbschattig 

Veg. - Zeigerwerte  
Mahdverträglichkeit 4 - schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 
Futterwert 2 - sehr geringwertiges Futter 
Anz. Giftpflanzen 1 
Anz. Wechselfeuchtezeiger 5 
Anz. Überschwemmungsz. 3 

Veg. - Soziologie  
BfN Schlüssel 19.1.02 - Glechometalia hederaceae  (Halbschatten-Kraut-Ges.) 
 48.0.04 - Fagetalia sylvaticae  (Edellaub-Mischwälder und verwandte Ges.) 

 
 
 

Zeigerwerte der Pflanzenartenliste (Auswertung) 

Standort Belichtung halbsonnig bis halbschattig 6,1 
Boden Feuchte mäßig feucht und wechselfeucht 6,2 
 Stickstoff (N) mäßig  stickstoffarm bis stickstoffreich 6,2 
 Reaktion schwach sauer 6,3 
Vegetation 
Zeigerwerte 

Mahdverträglichkeit schnittempfindlich bis mäßig schnittverträglich 4,2 
Futterwert sehr geringwertiges Futter 2 

 Wechselfeuchteanzeiger  4 
 Giftpflanzen  0 
 Überschw.anzeiger  2 

 

Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

                  
Tracheobionta (Gefäßpflanzen)                  

Agrimonia eupatoria  (Gewöhnlicher 
Odermennig) 

7 w            3  V  
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Pflanzenartenliste 
              Rote Liste  
Gruppe / Pflanzenart MS M W Vs St PA Ph Sz VS V G cf § HH ND SH D 

Ajuga reptans  (Kriechender Günsel) 7 z                

Alnus glutinosa  (Schwarz-Erle) 7 h                

Betula pendula  (Hänge-Birke) 7 z                

Calamagrostis epigejos  (Land-Reitgras) 7 w                

Calystegia sepium  (Zaun-Winde) 7 w                

Cirsium arvense  (Acker-Kratzdistel) 7 w                

Crataegus monogyna  (Eingriffliger Weißdorn) 7 z                

Dactylis glomerata  (Wiesen-Knäuelgras) 7 z                

Deschampsia cespitosa  (Rasen-Schmiele) 7 w                

Dryopteris filix-mas  (Gewöhnlicher Wurmfarn) 7 z                

Epilobium ciliatum  (Drüsiges Weidenröschen) 7 w                

Geum urbanum  (Echte Nelkenwurz) 7 w                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 h                

Glechoma hederacea  (Gundermann) 7 z                

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 w                

Impatiens parviflora  (Kleinblütiges Springkraut) 7 z                

Juncus effusus  (Flatter-Binse) 7 w                

Lotus corniculatus  (Gewöhnlicher Hornklee) 7 w              V  

Potentilla anserina  (Gänse-Fingerkraut) 7 w                

Prunus spinosa  (Schlehe) 7 w                

Quercus robur  (Stiel-Eiche) 7 z                

Rosa canina  (Hunds-Rose) 7 w                

Rosa spec.  (Rose) 7 w                

Rubus caesius  (Kratzbeere) 7 w                

Rubus fruticosus agg.  (Artengruppe Echte 

Brombeere) 

7 z                

Rubus idaeus  (Himbeere) 7 h                

Salix aurita  (Ohr-Weide) 7 w                

Salix viminalis  (Korb-Weide) 7 w                

Stellaria holostea  (Große Sternmiere) 7 z                

Urtica dioica  (Große Brennessel) 7 z                

     Anzahl Rote Liste Arten    1  2  
     Anzahl Arten 29   
MS: Mengensystem; M: Mengenangabe, W: Bewertung der Art (FFH-Monitoring), Vs: Vegetationsschicht, St: Status, PA: Autor Phänologie; Ph: Phänologie, 
Sz: Soziabilität, VS: Vitalitätssystem; V: Vitalität, G: Geschlecht, cf: unsichere Bestimmung, §: Schutz nach BNatSchG, HH: Rote Liste Hamburg, Nds: Rote 

Liste Niedersachsen, SH: Rote Liste Schleswig-Holstein, D: Rote Liste Deutschland 
 
 
 


